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An die 
Kanzlei des Präsidenten 
des Nationalrates 

Parlament 
1010 Wie n, 

Diesc~riftlicheparlamentarische 

'Anfrage Nr., 696/J-NRI71,· die die Abgeordneten Ofenböck 

und Genossen am 16. Juni 1971 an mich richteten, be­

ehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

ad 1 bis 5)S~hon im Jahre 1963 wurde 

"in Berndorf die Frage eines Neubaues bzw . Um- oder 

Zubaues,geprüft und entsprechend den damals gegebenen 

Verhältnissen von den Beteiligten einvernehmlich auf 

Errichtung einesZubaues und Sanierung des ,Altbaues 

,aus wirtschaft,lichen und ökonomischen Gründen ent­

schieden. 

Aufvlunsch der Lehrer..,. und Elternschaft 

. wurden unter Hinwe~s auf den zunehmenden Raummangel und' 

die 'Lärmbelästigungdie Vor- und Nachteile eines Neu .... 

baues trotz abgeschlossener Planung für die Sanierung .~',: 

neuerl'ich eingehend abgewogen, umauch geänderten Ver­

'Bältnissen g~rechtwer~en zu·können. Bei einem Lokal­

ati
1
gensChein am 18.3.1971 in Berndorf wurden die Ver­

qältni,'sse in:Berndorf ne\terlichüberprüft und sodann 
",' . ','., " . 

:;:endgültrg f~Ür den Neubau entschieden, obwohl die Ent-
,- . :'., , 

Wickiurig der SchülerzahlenindenJahren1968- 1970 

nahezu-''.sta~.hie~te(1968: 335~ 1969: 336, 1970: 345). . . 

,Beim 6bzitier,t;en'!'Lokalatig enschein wurde, . 

·:';f~stges.t9:llt, daß ein:etwa'17. qpo ,m2großes bundeseigenes 
• • ",' • • • .- -" <. 

Grundstü6ktü~ die ErriChtung des Neubaues unter der 
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vo~au~setzung geeignet sei, ,daß .. der nahe gelegene 
stadtIsche Sportplatz von de~ Hoheren Bundesschule 
. .. . ., I 

~mltbenutztwerden kann. Von fen Vertretern der Stadt-

gemeincie wurden diesbezüglich positive Stellungnahmen 

abgegeben. Da für den Neubau ein bundeseigenes Grund­

stück zur Verfügung steht, sind Grundstücksverhandlun­

gen mit der Ger:1einde nicht erforderlich. 
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